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DER KARTHÄUSER

Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates I
18.00-18.45 Uhr Pilates II
19.00-20.00 Uhr Yoga*

Dienstags
10.00-10.45 Uhr Beckenbodentraining
11.00-11.45 Uhr Pilates
17.00-17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
18.00-18.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs
8.45-  9.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
9.45-10.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*

17.45-18.45 Uhr Latinorobic
18.45-19.30 Uhr Step
19.30-20.30 Uhr Qigong

Donnerstags
18.30-19.15 Uhr Low-Step (Beginner)
19.30-20.15 Uhr Calanetics

Freitags
9.15-10.15 Uhr Pilates
Sonntags
11.45-12.45 Uhr Latinorobic

* mit Kostenbeteiligung der gesetzl. Krankenkassen
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im März:

TüV + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 14,90 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

88,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Auch in diesem Jahr ruft der
Kommunale Servicebetrieb Kob-
lenz wieder zur Aktion „Dreck-
weg-Tag“ in den Stadtteilen auf.
Ob Bürger oder Verein, Alt oder
Jung, Betriebe, Schulklassen,
Kindergärten oder Stammtisch-
runden – am Samstag, 16. März
2013 können wieder alle mit
anpacken, um unser schönes
Koblenz noch attraktiver zu ge-
stalten.
Nach der großartigen Beteiligung
im Vorjahr – rund 4.000 Bürger
und Bürgerinnen hatten etwa
400 cbm Müll aus Grünanlagen,
Spielplätzen und Stadtteilen
gesammelt – hofft der Service-
betrieb, dass dieses phantas-
tische Engagement 2013 noch
übertroffen wird. Natürlich kön-
nen Schulen und Kindergärten
schon vor dem Termin mit der
Säuberung beginnen. 
Gerade jetzt, wenn der Frühling
naht und alles Neu erscheint,
fällt der Müll im Stadtgebiet auf
und stört das Erscheinungsbild.
Gepflegte Grünflächen mit Blu-

men, Sträucher und Bäume sol-
len die Besucher auch in diesem
Jahr faszinieren und zum Wie-
derkommen einladen. Der Tou-
rist und natürlich auch wir Kob-
lenzer selbst, sollen sich Wohl-
fühlen und unsere Stadt in bes-
ter Erinnerung behalten. Daher
sind am 16. März wieder alle
„Schängel“ aufgerufen mitzu-
machen beim „Dreck-weg-Tag“
2013. 

Die Karthäuser „Putzteufel“ tref-
fen sich, wie in den vergangenen
Jahren, um 9.30 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus, um von dort
aus durch die Straßen des Stadt-
teils zu ziehen und wilde Müll-
ablagerungen zu beseitigen.
Auch in Moselweiß treffen sich
Gruppen und Vereine um ihren
Stadtteil zu säubern. Sowohl auf
der Karthause als auch in Mosel-
weiß sind also wieder alle Bür-

ger/innen, Kinder und Jugend-
liche, Vereine, Schulen und Kin-
dergärten aufgerufen, sich an
dieser Aktion zu beteiligen.
Natürlich können Schulen und
Kindergärten schon vor dem
Termin mit der Säuberung be-
ginnen.

Der Kommunale Servicebetrieb
Koblenz stellt Container, Abfall-
säcke und Handschuhe für alle
Helfer zur Verfügung und sorgt
mit seinen Mitarbeitern und
Fahrzeugen für einen reibungs-
losen Ablauf beim Einsammeln
der Abfälle in den verschiede-
nen Stadtteilen.
Selbstverständlich wird für das
leibliche Wohl der Teilnehmer
am 16.03.13 gesorgt. 

Sollten Sie oder einzelne Bürger,
Gruppen bzw. Vereine Ihres
Stadtteiles bei dieser Aktion
helfen wollen und sich für ein
schönes und sauberes Koblenz
engagieren, so melden Sie sich
bitte unter Tel.: 129-4518.

Am Freitagmorgen, 15.2., rückte
gegen 8 Uhr die Feuerwehr Kob-
lenz zu einem Wohnhausbrand
auf der Karthause aus. Hier
brannte das Esszimmer eines
Einfamilienhauses. 
Zwei, zum Zeitpunkt des Bran-
des im Haus befindliche Kinder
(beide 12 Jahre alt) entdeckten
den Brand, flohen aus dem Haus

und alarmierten über Nachbarn
die Rettungskräfte. 
Als Brandursache wird ein
Defekt in einem auf dem Essens-
tisch stehenden Toaster ver-
mutet. An dem Gebäude ent-
stand ein auf ca. 30.000 Euro ge-
schätzter Sachschaden. Verletzt
wurde glücklicherweise nie-
mand. 

In der Zeit vom 25. bis 28. Ja-
nuar wurde von einem öffentlich
zugänglichen Parkplatz Sim-
merner Str. 68 ein abgestellter
Kfz-Anhänger der Marke „Fla-

mingo Trail“ mit dem Kenn-
zeichen KO-UE 332 entwendet. 

Hinweise erbittet Kripo Koblenz
unter Tel. 0261-1031.

„Dreck-weg-Tag“: Am 16. März wird wieder „geputzt“

Das Foto zeigt u.a. Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Karthause
beim „Dreck-weg-Tag“ 2012. Foto: Oliver Schupp

Brand im Esszimmer Anhänger gestohlen
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KiTa-Flohmarkt
Am Samstag, 16. März, veran-
staltet die Ev. KiTa Arche Noah
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Ev.
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer-
straße 21, 56075 Koblenz einen
Flohmarkt. Zum Verkauf kommt
„alles rund ums Kind“. Für das
leibliche Wohl werden Kaffee
und Kuchen geboten. Wer mit-
machen möchte (Standgebühr
beträgt 3 Euro/lfd. Meter, auch
für  Kleiderständer), kann sich im
Kindergarten, Tel. 52393, (Mo.
bis Fr. zw. 8 und 14 Uhr) näher
informieren und  anmelden.

Zwei Mülltonnen
in Brand gesetzt
Gleich zweimal wurden Polizei
und Feuerwehr in den Abend-
stunden des 30.01.2013, auf
die Karthause gerufen, da dort
Mülltonnen in Brand geraten
waren. Der erste Brand wurde
um 20.58 Uhr, im Bereich eines
Mehrfamilienhauses in der
„Pionierhöhe“ gemeldet. Das
Feuer wurde rechtzeitig bemerkt
und konnte von einem Nachbarn
gelöscht werden. 
Nur wenig später, um 21.45 Uhr,
wurden Polizei und Feuerwehr in
den Tannenweg gerufen. Auch
hier brannte ein 1100-Liter-
Abfallcontainer.
Dieser Kunststoffcontainer bran-
nte jedoch vollständig ab.
Zeugenhinweise nimmt die Poli-
zei unter Tel. 1031 entgegen. 

Reinigung bleibt
im EKZ erhalten
Entgegen anderslautender Ge-
rüchte bleibt die Textilreinigung
Noll im Einkaufszentrum weiter-
hin vor Ort. Nicht der „Mieter
Noll“ sondern der Eigentümer
des Ladenlokals hat diese Im-
mobilie seit Kurzem zum Verkauf
im Aushang der Sparkasse. „Der
Verkauf ist nicht mit einer  Schlie-
ßung der Reinigung gleichzuset-
zen“, erklärt Axel Noll.

Bereits seit 2010 treffen sich
interessierte Mütter und Väter
mit ihren Babies und Kleinkin-
dern bis 3 Jahren auf der Kar-
thause. 
Die Familienbildungsstätte/
Mehrgenerationenhaus bietet in
Kooperation mit dem JuBüZ Kar-
thause eine kostenfreie Krabbel-
und Spielgruppe an. Das An-
gebot ist im Rahmen des Pro-
gramms „Soziale Stadt“ von der
FBS entwickelt worden und hat

sich bis heute unter ehrenamt-
licher Leitung und einem fach-
lichen Training sehr positiv
weiterentwickelt. Unter dem
Motto „Spielend Erziehung ler-
nen“ treffen sich Eltern und
Kinder zu gemeinsamen Aktivi-
täten wie singen, spielen, bewe-
gen, basteln, malen usw. Darü-
ber hinaus bekommen Eltern die
Möglichkeit, sich auszutauschen
und interessante Erziehungs-
und Entwicklungsfragen zu

besprechen. Die Kinder werden
in ihrer Entwicklung gefördert,
lernen mit anderen Kindern
umzugehen und haben die
Möglichkeit Neues zu entdec-
ken.
Herzlich willkommen sind alle im
Stadtteil Karthause wohnenden
Eltern mit Kindern zwischen 0
und 3 Jahren. Die Treffen finden
immer montags von 9.30 bis
11.30 Uhr im Untergeschoss des
JuBüZ, Potsdamer Straße 4,
statt.  Interessierte Eltern sind zu
einem Kennenlern- und Schnup-
pertreffen am 18.3. ganz herz-
lich eingeladen.
Weitere Infos, Kontakt und An-
meldung über Sabine Rahm
Familienbildungsstätte/ Mehrge-
nerationenhaus Koblenz, Ho-
henfelder Str. 16, Tel: 35679; e-
mail: Rahm@fbs-koblenz.de

Kommt zur Spielgruppe auf der Karthause!
Angebot für Mütter und Väter mit ihren Babies und Kleinkindern bis 3 Jahren
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenGeburten

Paul Friedrich Wolf, 
Haringeystr. 10, 
Karthause

Rilana Vogt, 
Naumburger Str. 12, 
Karthause

Jannis Heimer, 
Erfurter Str. 28, 
Karthause

Sterbefälle
Hans-Werner Kroop, 
Koblenzer Str. 106,
Moselweiß

Daniela Moschick, 
geb. Suttor, 
Erfurter Str. 36, 
Karthause 

Margarete Anna Josefine Stein,
geb. Schmitz, 
Eisenacher Str. 6, 
Karthause

Beate Ingeborg Eleonore Demel,
geb. Diel, 
Karl-Härle-Str. 1- 5, 
Karthause

FAMILIENNACHRICHTEN

Einen Abend mit dem Londoner
Tenor Richard Knight, der bereits
mit den Weltstars von „Hurts“
(Stay, Wonderful Life), u.a. auf
der Bühne von „Rock am Ring“
vor 80.000 Zuschauern, gesun-
gen hat, gibt es am Samstag, 
9. März, im Forsthaus Kühkopf
zu erleben. Einen Solopart hatte
er im Song „Verona“, der bei je-
dem Hurts-Konzert zum absolu-
ten Highlight avancierte. Der
Brite startet nun seine Solokar-
riere und wird an diesem Abend
in Koblenz seine persönlichen
Lieblingslieder präsentieren.
Tickets gibt es im VVK für 8 Euro
(zzgl. Porto & Versand)/AK 10

Euro direkt im Forsthaus Küh-
kopf im Koblenzer Stadtwald.
Tel. 54155 oder per E-mail an
info@communityhurts.de. 
Einlass ist ab 18, Beginn des
Konzertes um 20 Uhr.

Star-Tenor gastiert
im Forsthaus Kühkopf
Richard Knight-Konzert am 9. März in Koblenz
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„Liebe 47“ beendet Filmreihe
Hilde-Krahl-Film am 12. März im Bundesarchiv

Mit dem Hilde Krahl-Film „Liebe
47“ (1949) schließen das Kultur-
und Schulverwaltungsamt der
Stadt Koblenz und das Bundes-
archiv am Dienstag, 12. März,
ihre 39. Filmreihe „Flüchtlinge
und Heimkehrer“ ab. Beginn im
Bundesarchiv Karthause, Pots-
damer Str. 1, ist um 19.30 Uhr.

„Draußen vor der Tür“, so hieß
eins der meistaufgeführten west-
deutschen Bühnenstücke nach
dem Kriege. Wolfgang Borchert
war der Verfasser. Eine Verfilm-
ung bot sich an. Unter der Regie
von Wolfgang Liebeneiner ent-
stand 1949 „Liebe 47“ in den
neuen Filmstudios in Göttingen. 
Beckmann, der Kriegsheimkeh-
rer mit der Wehrmachtsbrille,
(Karl John) hat seine Familie ver-
loren. Er begegnet Anna (Hilde
Krahl), die ein ähnliches Schick-
sal hinter sich hat und völlig ver-
einsamt ist. Die seelischen
Trümmer sind schwerer aufzu-
räumen als die Hausruinen der
Luftangriffe.

Und als Mahnung stehen da die
vielen tausend weggeschlepp-
ten Kirchenglocken auf dem Feld
bei Hamburg-Veddel. Sie entka-
men den Schmelzöfen der Rüs-
tungsfabriken.
„Liebe 47“ wurde von der
Alliierten Militärzensur für Ju-
gendliche ab 16 Jahren freigege-
ben.
Es spielen mit: Hilde Krahl, Karl
John, Grete Weiser, Erich Ponto
u.a.

Chillen und Quatschen – Was interessiert Jugendliche? 
Angehende Lehrer/innen besuchen das JuBüZ Karthause
Eine Gruppe Referendare für Berufsbildende Schulen (BBS) des
Studienseminars in Neuwied sind unter der Modulleitung von
Martin von Jena und Havva Yilmaz der Frage nachgegangen, was die
Phase „Jugend“ so besonders macht und was die Jugendlichen, mit
denen sie als Lerner/innen im schulischen Kontext in Interaktion
treten, heutzutage interessiert. Michael Lüdecke, Leiter des JuBüz,
empfing die Gruppe herzlich und stellte sich vielen Fragen. Was
berichten und beklagen Jugendliche von ihrem Schulalltag, wenn
sie nach der Schule in ihre Einrichtung kommen? Wie gestaltet sich
ihre Lebenswelt? Der gemeinsame Austausch in den kreativ gestal-
teten und einladenden Räumlichkeiten des JuBüZ über die
Erfahrungen mit jungen heranwachsenden Menschen in den ver-
schiedenen Kontexten Schule und Freizeit fand auf diese Art erst-
malig statt, aber aus dieser bestärkenden Erfahrung sicher nicht
das letzte Mal.  (hy)/Foto: Privat
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DER KARTHÄUSER

Karthause 1:
Altpapier 21.03.
Gelber Sack 18.03.
Grünschnitt 25.03.

Karthause 2:
Altpapier 21.03.
Gelber Sack 18.03.
Grünschnitt 26.03.

Karthause 3:
Altpapier 21.03.
Gelber Sack 18.03.
Grünschnitt 27.03.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
3311..0088..22001133
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 25.03.
Gelber Sack 19.03.
Grünschnitt 05.03.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
2211..0099..22001133
8-10 Uhr Kirmesplatz

ABFUHRTERMINE 
IM MÄRZ

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Ortsring-Treffen
im März

Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 20.  März
um 19.30  Uhr in der Gaststätte
„Karthäuser Treff“ statt. Inte-
ressierte Bürger/-innen sind
herzlich willkommen.

Die Karthäuser Ratsmitglieder
Leo Biewer (CDU) und Manfred
Bastian (SPD) kämpfen seit ge-
raumer Zeit für eine Sanierung
der desolaten Fahrbahndecke
der Rüsternallee.
Die Stadtverwaltung Koblenz hat
im vergangenen Jahr ein Gut-
achten der Bodenstruktur der
Rüsternallee in Auftrag gegeben.

Das Ergebnis ist besser als
zunächst erwachtet. Die Stadt-
verwaltung strebt nun an, noch
im Jahr 2013 die Fahrbahn fach-
gerecht mit einer neuen Bitu-
mendecke instand zu setzen.
Dies könnte während den Som-
merferien des Jahres 2013 erfol-
gen. Der Zeitraum erscheint
sinnvoll, weil während den

Bauarbeiten die Straße komplett
gesperrt werden muss. 

Die Stadtverwaltung beabsich-
tigt in Kürze eine entsprechende
Beschlussvorlage zu erstellen.
Biewer und Bastian signalisier-
ten bereits, dass die CDU- und
SPD-Stadtratsfraktionen dieser
Vorlage zustimmen werden. 

Sanierung der Rüsternallee im Sommer?
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Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten Sept.-Mai: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. 
ab 12 Uhr, Mo.+ Di. Ruhetag. Juni-Aug.: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, 
Di.- Sa. ab 11 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 
w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Freitag, 1. März, 19 Uhr

Vortrag: „Bomben, Minen Giftgranaten:
Explosives Erbe unter Wasser“

Von tödlichen Relikten aus beiden Weltkriegen in unseren Gewässern berichtet
Dr. Stefan Nehring. Als ausgewiesener Spezialist im Bereich der Rüstungsaltlasten

hält Dr. Nehring viele spannende, teils beunruhigende, teils unglaubliche
Neuigkeiten für uns bereit. In gewohnt kurzweiliger Art wird er uns das explosive

Erbe in unseren Gewässern näher bringen. Eintritt frei!

Samstag, 9. März, 20 Uhr

Richard Knight, Tenor
Ein Abend mit dem Londoner Tenor Richard Knight, der bereits mit Hurts auf der

Bühne von Rock am Ring vor 80.000 Zuschauern gesungen hat. 
Er startet nun seine Solo-Karriere und performed seine Lieblingslieder.

VVK 8,- Euro, Abendkasse 10,- Euro
Einlass ab 18:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr

Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro

Samstag, 16. März, 19 Uhr:
Kaminweinprobe

Lernen Sie bei knisterndem Kaminfeuer in unserem gemütlichen „Kuhstall“ 10
Rotweine aus verschiedenen Anbaugebieten auf der Welt kennen. Ein informativer und

unterhaltsamer Abend mit der Koblenzer Weinberaterin Ute Heinz. Wir servieren
begleitend kleine Speisen die zu den jeweiligen Weinen abgestimmt wurden.

Pro Person 24,80 Euro

Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr: 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall „Dünn drüwwer“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmem Frühstücksbuffet
pro Person 19,50 Euro

Ostersonntag, 31. März 2013 und Ostermontag, 01. April 
Grosses Osterbuffet

Lassen Sie sich an den Festtagen verwöhnen – mit mind. 8 Vorspeisen, 
4 verschiedenen Hauptspeisen, mind. 3 Desserts.

pro Person 18,50 Euro

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Am 28. Januar wurde die Senio-
renresidenz Moseltal im Rahmen
einer unangemeldeten Quali-
tätsprüfung erneut durch den
MDK (Medizinischer Dienst der
Krankenversicherung) hinsicht-
lich ihrer Qualität geprüft.
Wiederum wurde die Einrichtung
deutlich über dem Landes-
durchschnitt, der derzeit bei 1,5
liegt, mit der Gesamtnote 1,2
bewertet. Hierzu der Karthäuser
Mario Blinn (Foto), Vorstand der
Senioren Palace AG: „Wir freuen
uns natürlich sehr über das er-
neut sehr gute und überdurch-
schnittliche Abschneiden un-
serer Seniorenresidenz Mosel-
tal. Für uns ist dies, gerade auch

im Hinblick auf die überdurch-
schnittlichen Bewertungen der
vergangenen Jahre, ein Zeichen
von Kontinuität in der Qualität
unserer Arbeit und eine Bestä-
tigung für unsere Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter“.

Eine fünfminütige Abwesenheit
nutzte ein bislang unbekannter
Täter um an einem schwarzen
Toyota, der in der Beatusstraße
geparkt war, die hintere Seiten-

scheibe einzuschlagen. Die Eigen-
tümerin hatte ihr Auto am Mitt-
woch, 13.02., um 12 Uhr gegen-
über des Friedhofs abgestellt.
Als sie fünf Minuten später zu

ihrem Pkw zurückkehrte, musste
sie feststellen, dass zwischen-
zeitlich die Scheibe einge-
schlagen und ihre Handtasche
gestohlen wurde. In der Geld-

börse befand sich neben diver-
sen persönlichen Dokumenten
ein zweistelliger Bargeldbetrag.
Hinweise bitte an die Polizei
Koblenz, Telefon: 0261-1031.

Seniorenresidenz Moseltal
wurde erneut ausgezeichnet

Zeugen gesucht: Pkw in der Beatusstraße aufgebrochen
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Die Koblenzer Lottozentrale
platzte aus allen Nähten, als der
Landessportbund Rheinland-
Pfalz am 25. Januar die Sieger
des landesweiten Wettbewerbs
„Wir suchen die beste Vereins-
zeitschrift“ mit insgesamt 5.000
Euro Preisgeldern auszeichnete.
21 Vereine wurden in den Kate-
gorien „Vereine unter 500 Mit-
glieder“, „Vereine über 500 Mit-
glieder“, „Beste erstmals er-
schienene Vereinszeitschrift“
sowie „Beste Stadionzeitschrift“
von Walter Desch, Vorsitzender
des Bereichs Öffentlichkeitsar-
beit, und LSB-Vizepräsident Die-
ter Krieger im Rahmen des älte-
sten LSB-Wettbewerbs, der von
Lotto-Geschäftsführer Hans-Pe-
ter Schössler im Jahr 1977 ins
Leben gerufen wurde, geehrt.
Zum ersten Mal dabei war Frank
Jellinek vom drittplatzierten
„Sport-Report“ des VfR Eintracht
Koblenz. „Bei der ersten Teil-
nahme am Wettbewerb haben
wir gleich den dritten Platz be-
legt. Damit hatten wir überhaupt
nicht gerechnet“, freute sich der
35-Jährige, der seit zehn Jahren
Pressewart und inzwischen auch
zweiter Geschäftsführer des VfR
ist. Ursula Schwerin, 2. Vorsit-
zende des Vereins, und Beisitze-
rin Edith Solsbacher waren eben-
falls zu Gast in der Lottozentrale.
„Diese Auszeichnung für den VfR
ist ein Verdienst von Frank Jel-
linek, was die Qualität und da-
mit den Erfolg unserer VfR-Zeit-

schrift anbelangt. Gleichzeitig
bedeutet die Ehrung durch den
Landes-sportbund auch eine
Auszeich-nung für unsere Abtei-
lungsleiter, die ja regelmäßig
Texte und Fotos über ihre Akti-
vitäten liefern. Dies alles wird
Motivation für die kommenden
Zeiten sein“, sagte Schwerin.
Fast 60 Vereine hatten ihre
Zeitschriften eingesandt, die teil-
weise bis zu zwölfmal jährlich
erscheinen. Insgesamt 650 Hef-
te sichteten die Juroren Stefan
Kieffer (Rhein-Zeitung), Chris-
tiane Webendoerfer (Neuwied),
Harald Kron (Rhens), Peter Lenk
(DIE RHEINPFALZ) und Roland
Hessel (Allgemeine Zeitung

Mainz). Dabei nahmen sie nicht
nur Inhalt, Vielfalt, Fotos, Layout
und die Aufmachung der Titel-
seite kritisch unter die Lupe.
Auch die Leserbindung und die
Häufigkeit des Erscheinens –
erstmals waren nur zwei Aus-
gaben pro Jahr gefordert – gin-
gen in die Wertung ein.

Zur Auflockerung des „Ehrungs-
marathons“ trug das von Desch
geführte Interview mit Célia
Okoyino da Mbabi, der Fußbal-
lerin des Jahres 2012 vom SC 07
Bad Neuenahr, bei, bevor Haus-
herr Hans-Peter Schössler die
Preisträger zum Abschluss der
Ehrung zum Büffet einlud.

Tolle Auszeichnung für den VfR Eintracht

Das Foto zeigt v.l.: LSB-Vizepräsident Dieter Krieger, Frank Jellinek
(Pressewart VfR), Célia Okoyino da Mbabi (Fußballerin des Jahres
2012), Ursula Schwerin (2. Vorsitzende VfR), Edith Solsbacher
(Beisitzerin VfR) und Walter Desch (Vorsitzender des Bereichs
Öffentlichkeitsarbeit im LSB).
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...am 22. und 23.1. bei den AKK-„Schängelschiffen 2013“. Mehr Fotos der beiden Partys unter www.derkarthaeuser.de Fotos: Schupp

...am 24. Januar beim „Sternewirt“-Empfang der Koblenzer Brauerei. Fotos: Oliver Schupp
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...am 26. Januar bei der Sitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Sporthalle der Beatusschule. Fotos: Oliver Schupp
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...am 27. Januar beim „Möhnenkaffee“ der Karthäuser Möhnen im JubüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 29. Januar bei der Übergabe des Wurfmaterials von Griesson - de Beukelaer an die Koblenzer Tollitäten. Fotos: Oliver Schupp

...am 28. Januar bei der Verleihung des „Goldenen Schängel“ an Peter Olf und Martin Prümm im JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 30. Januar beim „Närrischen Treiben“ der kfd St. Beatus im Pfarrheim St. Beatus Foto: Oliver Schupp
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...am 30. Januar beim traditionellen „Prinzen- und Narrenempfang“ in der Agostea-Nachtarena Fotos: Oliver Schupp
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...am 1. Februar bei der Trockensitzung der KK „Funken Rot-Weiß“ in der Conlog-Arena Oberwerth. Fotos: Oliver Schupp

...am 31. Januar bei der Premiere der „Rosa Bütt“ im Café Hahn in Güls. Fotos: Oliver Schupp
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...am 1. Februar bei der Trockensitzung der KK Funken „Rot-Weiß“ in der Conlog-Arena Oberwerth. Fotos: Oliver Schupp

...am 2. Februar bei der Sitzung der KKG „Kowelenzer Schängelcher“ in der Aula des Schulzentrums Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 3. Februar beim Prinzenempfang des Oberbürgermeisters Hofmann-Göttig im Koblenzer Rathaus. Fotos: Oliver Schupp

...am 6.2. beim närrischen Treiben der AWO-Karthause im JuBüZ. Foto: Privat

...am 5.2. bei der Wagentaufe des CCKK an der Koblenzer Brauerei. Foto: Oliver Schupp

Voll erwischt
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...an Schwerdonnerstag bei „Hommens Bier & Brot“, der Volksbank Mittelrhein und der Sparkassen-Party im Schängel-Center. F.: Schupp

Voll erwischt
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...an Karnevalssamstag beim Umzug in der Nachbargemeinde Waldesch. Fotos: Oliver Schupp

...an Karnevalsfreitag bei der Erstürmung der Bundeswehr und des Koblenzer Rathauses. Fotos: Oliver Schupp
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...beim Rosenmontagsumzug in Koblenz. Rund 700 Fotos mehr im Internet unter www.derkarthaeuser.de Fotos: Oliver Schupp

...an Karnevalssamstag bei der Mega-Party der „Großen Koblenzer“ in der Rhein-Mosel-Halle. Fotos: Oliver Schupp

M‰rz 2013_32 Seiten.qxd  20.02.2013  18:33  Seite 23



MIETGESUCH

IMMOBILIENSUCHE

GRÜSSE

Kleinanzeigen DER KARTHÄUSER

24

VERKAUFE

VERSCHENKE

VERMIETUNG

KOMBI-KKINDERWAGEN „El Jot
Pireus“, hellblau, mit Softtrage-
tasche, 5-Punkt-Sicherheitsgurt,
4 ungelenkte Luftkammerräder,
Schwenkschieber, vielseitig ver-
stellbar, wenig genutzt. NP 250
EUR. VB 120 EUR. Tel.:  0261/
20370663

ROLLER  PIAGGIO TPH 125, 9KW,
124cm³, 12.800 km, BJ 1997
Insp. AU/HU neu, TÜV 9/2014,
650 Euro. Tel.:  01577/1965330,
von 8 bis 16 Uhr

PSYCHOTHRILLER, wie neu, je 3
Euro. Tel.:  0261-554371  

DAMENKLEIDUNG, Größe 46-50,
hochwertig und modisch, Neu-
ware, ab 3 Euro. Tel.:  54371

WASCHMASCHINE Bosch Maxx
6, WAE 24140, Steuerelektronik
defekt. Satz neue Kohlen in
Motor eingebaut. Wasserpumpe
OK. Guter Zustand. VB: 120 Euro.
Tel.:  0261/98899566 ab 17 Uhr

NEUER  ROLLLADENBEHANG,
grau, Aluminium, 1190mm breit,
1420mm hoch, 15 Euro VB. Tel.:
0170-55341001

LAUFGITTER, fast neu, ca. 95x70
cm, für 20 Euro abzugeben. Tel.:
52990

VERSCHENKE 2 Lautsprecher-
boxen. Tel.:  0170-55341001

EINE  BABYBADEWANNE, ein
Kinderbett, ein Kinderstuhl. Tel.:
55252

HELLE  DG-WWOHNUNG  65 qm, 
2 ZKB Abstellkammer, Balkon,
Kellerraum, Laminatboden, ggf.
Stellplatz, 2 MM Kaution, ab
01.Mai 2013. Tel.:  0261-446434
oder  0160-995438110

TIEFGARAGENSTELLPLATZ im
EKZ zu vermieten. Mtl. 70 Euro.
Tel.:  0177-44041664

GARAGENSTELLPLATZ, Rostock-
er Str., 25 Euro/mtl., ab sofort zu
vermieten. Tel.:  0261-330005299
(abends)
GARAGENSTELLPLATZ, Austin-
straße 3-5. Tel.:  0170-55341001

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  53382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

FAMILIE  (3  PERS.)  SUCHT auf
der Karthause 4 Z-Wohnung (90-
100 m²) im Erdgeschoss oder
Haus bis 800 Euro WM. Tel.:
0176-334125990  oder  0261-
30005299

SUCHE  HAUS  im schönsten
Stadtteil von Koblenz, der Kar-
thause, kurz- oder langfristig zu
kaufen. Preis bis 800TSE. Zu-
schriften  bitte  unter  Chiffre  01-
112012  an  den  Verlag (An-
schrift siehe Impressum)

HALLO  KARINCHE! Alles Gute
zum Geburtstag, Reimund  und
Manuela

HALLO  KINDCHEN!  Alles Liebe
zum Geburtstag wünschen Dir,
Mama  und  Papa

HALLO  „FISCHKOPP“, guude
Schmidti! Alles Gute zu deinem
Geburtstag am 19.3. wünschen
Dir Oli,  Jessi  und  Tom.

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

HALLO  PAPA/FRANK. Deine drei
Süßen wünschen Dir zu Deinem
43. Geburtstag alles Liebe und
Gute. Haben Dich lieb! Daniela,
Jan  u.  Julia  Luise

SIE  SUCHEN jemanden der Ihre
Wäsche bügelt? Dann rufen Sie
mich doch an! Tel.:  20370231

KARTHAUSE: Suchen für sofort
eine zuverlässige Aushilfskraft
im Bereich Gastronomie. Interes-
senten melden sich bitte direkt
in der Pizzeria  Albert,  Potsdamer
Str.  5,  EKZ  Karthause. Tel.:  0261-
29636863

SENIORENHILFE,  HAUSHALTS-
HILFE,  BOTENGÄNGE,  GARTEN-
ARBEITEN. Brauchen Sie Hilfe in
Ihrem Alltag? Folgende Hilfe
biete ich Ihnen an: Einkaufs-
service, Fahr- und Botendienste,
Begleitungen zu Ärzten und Be-
hörden, Rund ums, am und im
Haus, sonstiges z.B. (PC-Pro-
bleme, TV-DVD-SAT anschlie-

ßen). Ich freue mich in einem per-
sönlichen und unverbindlichen
Gespräch Ihre Wünsche zu be-
sprechen. Tel.:  0151-111026241

VINYL-SSCHALLPLATTEN  ODER
KASSETTEN  AUF  CD!  Sie haben
noch ältere Vinyl-Schallplatten
oder Kassetten und möchten
Ihre Lieblingstitel auf Audio-CD
oder im MP3-Format? Kein
Problem, ich digitalisiere Ihnen
Ihre Songs. Auch Coverdruck
möglich. Rufen Sie gerne an
unter Tel.:  0261-99423196.

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe/GK + LK). Tel.:  0261-
8897972

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

Am 25.01., um 8.02 Uhr, befuhr
eine 22-Jährige mit ihrem Pkw
die Simmerner Straße in Rich-
tung Innenstadt. Der vor ihr
fahrende Pkw bremste stark ab,
als ein Linienbus an der Halte-
stelle „Fort Konstantin“ anfuhr.
Die 22-Jährige bremste eben-
falls, verlor jedoch die Kontrolle
über ihren Pkw und geriet ins
Schleudern. Sie konnte noch
dem vor abbremsenden Pkw
ausweichen, geriet aber nach
links auf die Gegenfahrbahn.
Dort prallte sie frontal gegen den
Lkw eines dort in Richtung Ka-
rthause fahrenden 54-Jährigen.
Bei dem Zusammenstoß wurde
die Fahrzeugfront des Pkw stark
eingedrückt und die Pkw-Fah-
rerin schwer verletzt. 
Durch Kräfte der Berufsfeuer-
wehr Koblenz musste Spezial-
werkzeug eingesetzt und das
Pkw-Dach abgetrennt werden,
um die Verletzte aus dem Pkw zu
bergen. Sie wurde bereits vor Ort
durch Rettungsdienst und Not-
arzt medizinisch versorgt. 

Auch der Lkw-Fahrer wurde bei
dem Unfall verletzt, so dass
beide in Koblenzer Kranken-
häuser gebrachte werden muss-
ten.
Nicht nur der Pkw sondern auch
der Lkw wurde so stark beschä-
digt, dass beide Fahrzeuge ab-
geschleppt werden mussten,
Sachschaden ca. 22.500 Euro.
Es dauerte etwa 90 Minuten bis
die Simmerner Straße wieder frei
befahrbar war.
Zeugen und insbesondere der
Pkw-Fahrer, der den Linienbus
anfahren ließ, werden gebeten,
sich bei der Polizeiinspektion
Koblenz 1 zu melden, 0261 /
103-2511.

Zwei Schwerverletzte bei Unfall
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Nach dem zerstörenden Brand
im Fort Konstantin am 5. Januar
(„Der Karthäuser“ berichtete),
sieht der Vorsitzende des Förder-
vereins Pro Konstantin, Harald
Pohl (Foto), knapp zwei Monate
später wieder „Licht am Ende
des Tunnels“. „Der Karthäuser“
sprach mit dem Vorsitzenden zur
aktuellen Sachlage. 

Fast  zwei  Monate  liegen  hinter
dem  zerstörenden  Brand  im  Fort
Konstantin.    Wie  ist  der  Stand
der  Ermittlungen  nach  dem/den
Täter/n?

Harald  Pohl:  Es liegt mir noch
kein abschließendes Ergebnis
der polizeilichen Ermittlungs-
arbeit vor. Wenn ich die er-
mittelnden Polizisten richtig ver-
standen habe, sei es bei Brand-
stiftungen – wie im vorliegenden
Fall – kaum möglich, Spuren zu
finden, die Hinweise auf den
oder die Täter zuließen.

Nachdem  ja  in  der  Vergangen-
heit  bereits mehrere  Brände
im/am  Fort  Konstantin  gelegt
worden  waren,  stellt  sich  die
Frage, wie  will  der  Verein  künftig
diesen  „Anschlägen“  entgegen-
wirken?
Diese Frage beunruhigt und
bewegt mich bereits seit dem
verheerenden Brand. Darauf gibt
es m. E. nur eine erfolgver-
sprechende Antwort: Über-
wachung des Forts durch instal-
lierte Videokameras.

Unmittelbar  nach  dem  Brand
zeigte  sich  ein  Bild  der  Ver-
wüstung;  wie  sieht  es  heute  in
den  betroffenen  Kasematten
aus,  und  was  wurde  bereits  ge-
tan  um  die  Räume  wieder  in
einen  nutzbaren  Zustand  zu  ver-
setzen?
Nachdem in einem Arbeitsein-
satz von 14 aktiven Vereinsmit-
gliedern aus den vom Brand
geschädigten Kasematten das
vereinseigene Mobiliar (Flach-
schautafeln, Tische, Stühle,
Leuchten, eine Zeltplane,…) ge-
räumt und nach Sperrmüll und
Brandmüll getrennt worden war,
konnte eine Brandsanierungs-
firma ihre Arbeit aufnehmen.
Seit zwei Wochen ist sie in den
geschädigten Kasematten damit
beschäftigt, den Ruß von Wän-
den und Decken per Sandstrahl
zu entfernen. Teilweise hat sich
der Verputz infolge des Brandes
so gelockert, dass er ebenfalls
abgeschlagen und entsorgt wer-
den muss. Verkohlte Reste des
Holzfußbodens wurden auch
entfernt und sind bereits ent-
sorgt. An allen Elektrokabeln ist
die Isolierung verschmort, so
dass sie verschrottet werden
mussten. Mindestens drei Fens-
ter und eine Fenstertür sind
nicht mehr reparabel, wurden
deshalb bereits entfernt und
müssen komplett erneuert wer-
den. Alle anderen Fenster und
Fenstertüren müssen neue Iso-
lierglasscheiben und einen
neuen Anstrich erhalten. 

Um die Räume wieder in einen
nutzbaren Zustand zu versetzen,
müssen alle Fenster instand-
gesetzt bzw. erneuert, Elektro-
installationen (Steckdosen, Be-
leuchtung,…) vorgenommen, in
einigen Kasematten neue Holz-
fußböden verlegt und an einigen
Flächen neuer Putz aufgetragen
werden. 

Gerne möchte der Vorstand PRO
KONSTANTIN das Fiasko des
Brandes als Chance nutzen, die
durch den Brand im Fort Kon-
stantin fünf intensiv geschädig-
ten Kasematten nicht nur wieder
in den vorherigen provisorisch-
en, sondern in einen der Zielvor-
stellung und der Denkmalpflege
gerecht werdenden Zustand zu
versetzen. Deshalb möchte er
diese Kasematten mit einem
Dielenboden versehen lassen,
der dem Zustand zu preußischer
Zeit möglichst nahe kommt.
Darüber hinaus wäre eine
Heizung bzw. eine Temperier-
anlage (Heizungsrohre aus
Kupfer im Fußsockelbereich und
evtl. zusätzlich auf den Wand-
flächen jeweils unter Putz ver-
legt) eine sinnvolle Ausstattung.
Für Dielenboden und Temperier-
anlage wurden bereits Firmen
zur Abgabe von Angeboten auf-
gefordert. 

Da noch keine Angebote vor-
liegen, ist noch nicht abzus-
ehen, ob die auf dem Vereins-
konto vorhandenen Finanzmittel
dafür ausreichen werden. 

Trotz aller evtl. an Handwerks-
betriebe zu vergebender Aufträ-
ge werden noch genügend Ar-
beiten in Eigenleistung durch

aktive Vereinsmitglieder zu er-
bringen sein. Da mir etliche
Mitglieder bereits ihre Hilfe
angeboten haben, bin ich zuver-
sichtlich, dass sie diese auch
einlösen werden. 

Kann  man  heute  schon  sagen,
wann  das  Fort  wieder  für  Ver-
anstaltungen  und  Feiern  zur
Verfügung  stehen  wird?
In Kenntnis der Ausführungs-
zeiten einiger im Fort Konstantin
erfolgter Arbeiten bin ich hier mit
meiner Antwort sehr vorsichtig.
Die durch den Brand geschä-
digten Kasematten können m. E.
frühestens im Herbst dieses
Jahres wieder für Feiern zur Ver-
fügung stehen. 
Dies ist vor allem für die Nutzer
bedauerlich, die ihre Geburts-
tagsfeier oder Hochzeitsfeier im
Fort Konstantin fest eingeplant
hatten (teilweise bereits schon
seit mehr als einem Jahr). Das
folgende, großzügige Angebot
mag hier ein kleiner Trost sein:
Die Koblenz-Touristik hat ange-
boten, denjenigen, die ihre ge-
plante und auch bereits vertrag-
lich zugesicherte Feier im Fort
Konstantin wegen des Brandes
nicht durchführen können, Ver-
anstaltungsräume in ihren Ob-
jekten (Rhein-Mosel-Halle,
Schloss) zu den mit PRO KON-
STANTIN vereinbarten Kondition-
en zur Verfügung zu stellen.

Inwieweit  beeinträchtigt  der
Brand die  bevorstehende  „Open-
Air“-SSaison  (z.B.  Wein  &  Genuss,
Rhein  in  Flammen)  des  Förder-
vereins?  Können  diese  beliebten
Veranstaltungen  stattfinden?
Für die durch unseren Vereins
PRO KONSTANTIN organisierten
Veranstaltungen „Wein & Ge-
nuss im Fort Konstantin“ (am
25./26.05.2013) und „Fress &
Jazz“ (am 10.08.2013) laufen
bereits die Vorbereitungen. Da
sie ausschließlich bzw. nahezu
ausschließlich „Open Air“ statt-
finden, werden die vom Brand
betroffenen Kasematten nicht
benötigt. Auch die beliebten Ver-
anstaltungen „KUNSTREICH“ der
JuKuWe (28. bis 30.06.2013)
und des „MITTELRHEIN MUSIK
FESTIVALS“ (am 02.08.2013 mit
Ben Becker & Giora Feidman)
sind weiterhin fest eingeplant.

Karthause aktuell DER KARTHÄUSER
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Wiederherstellungsarbeiten laufen auf Hochtouren
Nach dem Brand im Fort Konstantin blickt Harald Pohl optimistisch nach vorne – Open-Air-Saison kann stattfinden
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„Goldener Schängel“ für Peter Olf und Martin Prümm
Am 28.01. fand im JuBüZ Karthause die Verleihung des „Goldenen
Schängel“ statt. Mit dem „Goldenen Schängel“ zeichnen die KKG
„Kowelenzer Schängelcher“ alljährlich Personen aus, die sich um
das rheinische Brauchtum verdient gemacht haben. In diesem Jahr
wurden Peter Olf (3.v.r.), Präsident CCKK und Martin Prümm (M.),
Baudezernent der Stadt Koblenz, geehrt. Als Laudatoren fungierten
Otto Hellinger (2.v.r., Ehrencommodore des Alt-Herren-Corps 1936
e.V.) und Volker Bremerich (3.v.l., Geschäftsleiter der Metro Kob-
lenz). Präsidentin Sandra Engel (2.v.l.) und die erste Vorsitzende
Anja Johann (r.) überreichten den Auszuzeichnenden anschließend
die Urkunde sowie den „Goldenen Schängel“. Ebenfalls geehrt wur-
de Maria Bachmann, Ehrenfunkenmariechen, Ehrenmitglied und Ex-
Confluentia (Confluentia 1984 an der Seite von Prinz Wolfgang I. der
närrische Schängel) der Kowelenzer Schängelcher. Sie wurde mit
dem „Willi Hartung-Gedächtnispreis“ ausgezeichnet. Der Preis wird
in jedem Jahr einer Person verliehen, welche sich im Besonderen um
die „Schängelcher“ verdient gemacht hat. Foto: Oliver Schupp
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Närrische S(Z)eiten

Ein Feuerwerk der guten Laune
zündeten die Narren von St.
Beatus im vollbesetzten Pfarr-
heim. Für die letzte Veranstal-
tung in den alten Räumen zau-
berten die Mitwirkenden ein für
alle Lachmuskeln herausfordern-
des Programm auf die Bühne.

Unter der bewährten Führung
der alleinigen „Elferrätin“ Uschi
Jackowski erfuhren die Zu-
schauer neues aus der Schöpf-
ungsgeschichte (Heinz Adams),
die Handhabung der „Curch-
Card“ (Nina Hanssen, Jutta Hans-
sen-Sowa, Jutta Becker, Marion
Castor, Sandra Hürter, Volker
Steinel) und das man nicht nur
zum Gebet in die Kirche geht
(Annegret Hünerfeld, Annerose
Lanzendörfer), nein man erlebte
auch Hautnah einen Theater-
besuch (Trudel Adams, Inge
Schumann) mit, bevor man an
den Leiden und Sorgen eines
Kellners (Willi Scheer) und einer

Wirtin (Rolf Perscheid) teilneh-
men konnte.
Mit einer brillianten Tanzeinlage
erfreuten Sandra Stiffel, Kerstin
Landen und Julia Marquardt die
Zuschauer, bevor die Bobfahrer
noch einmal die Stimmung im
Saal kochen ließen. Natürlich
hatten auch Prinz Peter und
Confluentia Christiane mit Ge-
folge ihre Aufwartung gemacht,
so dass der Nachmittag fröhlich
und mit dem Versprechen „Wir
sind auch im nächsten Jahr da,
wissen nur noch nicht wo (!)“
endete. Mehr Fotos des närri-
schen kfd-Treibens auf Seite 16.

Auch in dieser Session veran-
staltete die AWO Karthause in
Zusammenarbeit mit dem JuBüZ
wieder ihren traditionellen kar-
nevalistischen Nachmittag.
Nach Grußworten der AWO-Vor-
sitzenden Johanna Peter und
Michael Lüdecke vom JuBüz
freuten sich über 80 Narren auf
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.
Nach der Begrüßung durch den
Moderator Thorsten Schneider
(AWO) startete die Sitzung mit
dem Einmarsch des Arzheimer
Prinzenpaars Prinzessin Cordula
I. und Prinz Michael II., die mit
einem großen Gefolge den Saal
zum Schunkeln brachten.  
Anschließend erfreute sich das
Publikum an dem Gardetanz der
„Kowelenzer Schängelcher“ un-
ter der Leitung von Katharina
Düro. Viel zu lachen gab es, als
Rolf Perscheid als pensionierte
Wirtin in origineller Verkleidung
einen gelungenen Vortrag hielt. 
Die „Karthäuser Puscheljungs“,
unter der Leitung von Heike
Graef, präsentierten im An-
schluss unter vollem Einsatz
einen Showtanz der die Menge
zum Toben brachte. 
Es ging Schlag auf Schlag weiter:

Udo Hartmann und Torsten
Schupp (NZGG) unterhielten als
„Doof und Dööfje“ mit viel Spaß
und Witz., ehe Dr. Albert Esser
als „Kowelenzer Schnüsse-
schwater“ in gewohnt humoris-
tischer Art und Weise einen her-
vorragenden Vortrag ablieferte.
Einen Gardetanz auf Spitzen-
niveau bot die „Löwengarde“ der
NZGG. Die Tänzerinnen unter der
Leitung von Sandy Cremanns
und Sabrina Karbach waren auch
in 2012 wieder erfolgreich und
konnten in Erfurt beim Deut-
schen Tanzsportpokal die Silber-
medaille ertanzen.
Als großes Finale konnte Thors-
ten Schneider das Koblenzer
Tollitätenpaar Prinz Peter der
Große und Confluentia Chris-
tiane begrüßen. Dabei begeis-
terten die wunderschönen Mär-
chenkostüme des Gefolges die
närrischen Gäste.
Am Ende bedankte sich Schneid-
er bei allen Aktiven auf und
hinter der Bühne und natürlich
beim gut aufgelegten Publikum.
„Wir haben bislang von all un-
seren Gästen eine sehr positive
Rückmeldungen bekommen“,
freute sich die AWO-Vorsitzende
Johanna Peter nach der Sitzung. 

Beste Unterhaltung bei
den Frauen von St. Beatus

AWO-Narretei begeisterte
Karnevalistischer Nachmittag der AWO-Karthause 
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CDU-KKARTHAUSE:  17 Uhr, Bür-
gersprechstunde bzw. Ortsbe-
gehung mit dem leitenden Bau-
direktor Walter Gombert, Inte-
ressierte Bürger/innen sind hier-
zu herzlich eingeladen. Treff-
punkt Bushaltestelle „Geschw.
De Haye“ 

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

FORSTHAUS  KÜHKOPF:  19 Uhr,
„Bomben, Minen, Giftgranaten:
Explosives Erbe unter Wasser“ –
Vortrag von Dr. Stefan Nehring,
Eintritt frei! Forsthaus Kühkopf
(s.S. 10)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, FC Bayern Alzenau - TuS
Koblenz, Stadion am Prischoß

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TuS Weibern - TV
Moselweiß, Robert-Wolff-Halle
Weibern 

MUSEUM  MOSELWEISS:  13-18
Uhr, Ausstellung „Moselweißer
Art“ geöffnet bei Kaffee &
Kuchen, Museum Moselweiß,
Gülser Str. 34

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC:  18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

EV.  KIRCHENGEMEINDE:
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen, Leihbücherei
und Literaturkreis, Dreifaltig-
keitshaus

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:  
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

JUBÜZ: 9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause (s.S.30)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-The-
ater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

JUBÜZ: 18-21 Uhr, „Teenie-
Disco“, JuBüZ Karthause (s.S. 30)

KONZERT:  20 Uhr, Londoner Star-
Tenor Richard Knight, Forsthaus
Kühkopf (s. S. 7)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz – 1. FC Kai-
serslautern II, Stadion Oberwerth

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSG
Wittlich, Sporthalle Beatusstraße 

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Liebe 47“, Bundesarchiv Kar-
thause (s. S. 8)

MUSEUM  MOSELWEISS:  
19.30 Uhr, Dorftreff/Filmabend
„Eindrücke der BUGA“, Museum
Moselweiß, Gülser Str. 34

FÖRDERVEREIN  ST.  MARTIN  KAR-
THAUSE: 19 Uhr, Jahreshaupt-
versammlung, (Nichtraucher-
Saal) „Karthäuser Treff“

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, „Karthäuser Treff“  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
19 Uhr, SG S. Großaspach - TuS
Koblenz, Comtech-Arena Aspach

Termine

TIPP

FREITAG1

SAMSTAG2

SONNTAG3

MONTAG4

DIENSTAG5

MITTWOCH6

DONNERSTAG7

FREITAG8

SAMSTAG9

MONTAG11

DIENSTAG12

MITTWOCH13

DONNERSTAG14

FREITAG15
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OSTERPUTZ: 9.30 Uhr, „Dreck-
weg-Tag“ Karthause, Treff: Feuer-
wehrgerätehaus, Simmerner Str.
(s. S. 3)

KITA  „ARCHE  NOAH“:  14.30-
16.30 Uhr, Flohmarkt „rund ums
Kind“, KiTa Gothaer Str. 21

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:  
19.30 Uhr, HSG Kastellaun/
Simmern - TV Moselweiß, Integr.
Gesamtschule Kastellaun 

„JUBÜZ“:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  19
Uhr, TuS Koblenz – SV Waldhof
Mannheim, Stadion Oberwerth

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Café Sonnen-
schein“

ORTSRING  KARTHAUSE:
19.30 Uhr Treffen der Vereine,
„Karthäuser Treff“

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „Karthäuser Treff“  

AWO-KKARTHAUSE: 19 Uhr, Vor-
standssitzung, „Karthäuser Treff“

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - SSV Ulm,
Stadion Oberwerth

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
19 Uhr, 1899 Hoffenheim - TuS
Koblenz, Dietmar-Hopp-Stadion
Hoffenheim

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - SV Ein-
tracht Trier, Stadion Oberwerth

OSTERN

29

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem
neuen Programm „Dünn drüw-
wer“, Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 54155, Forsthaus
Kühkopf

TIPP

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

SAMSTAG16

SONNTAG17

MONTAG18

DIENSTAG19

MITTWOCH20

DONNERSTAG21

FREITAG22

SONNTAG24

MONTAG25

DIENSTAG26

MITTWOCH27

DONNERSTAG28

SAMSTAG30

SONNTAG31

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM MÄRZ

Gültig vom 01.03.- 29.03.2013

Verleih-Service von

Zapfanlagen,
Bierzeltgarnituren,

Gläsern, Stehtischen

1,51 Euro/Ltr

Krombacher
Fassbrause

6 x 0,33 Ltr.

2,99

+ 2,38 Pfd.

Wir führen Biere aus über 30 Ländern!
Fragen Sie uns! Wir können Ihnen vielleicht auch Ihr

„Urlaubsbier“ organisieren. Selbstverständlich gehören die
Biere regionaler Brauereien (z.B. Königsbacher, Koblenzer,
Lahnsteiner, Vulkanbräu...) zu unserem Standard-Sortiment.

Unser Wasser-Angebot wird aus mehr als 50 Quellen
gespeist. Außerdem können Sie z.B. aus über 60 Whiskys

oder mehr als 30 Wodka-Destillaten Ihren Favoriten wählen.
Aber auch sonst halten wir für jeden Geschmack, natürlich
auch im Bereich AfG, etwas in unserem Sortiment bereit.

Unser Team steht Ihnen gerne zur Verfügung!

+ 0,48 Pfd.

1,27 Euro/Ltr

6,99
Krombacher Elf
versch. Sorten
11 x 0,5 Ltr. 

+ 3,30 Pfd.

0,33 Euro/Ltr.

Victoria
Mineralwasser

12 x 0,7 Ltr. 

2,79
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Dienstags (alle 14 Tage) zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es im
Bürgerbereich des JuBüZ für
Erwachsene die Möglichkeit sich
zum Spielen zu treffen. Zu Be-
ginn eines jeden Treffens wird bei
Kaffee und Keksen von den Be-
sucher/innen überlegt, wer was

mit wem spielen möchte. Haben
sich die Spielgruppen gebildet,
geht es ruckzuck los, und es ist
jedes Mal verwunderlich wie
schnell die Zeit vergeht. 
Im März wird am Dienstag, den
12.03.13 und 26.03.2013 wie-
der gespielt.

Spieletreff im März

Jeden ersten Mittwoch eines
Monats findet das Stadtteilfrüh-
stück im JuBüZ statt. In der Zeit
von 9.30 bis 11.30 Uhr besteht
die Möglichkeit lecker zu früh-
stücken, Freunde und Bekannte
zu treffen aber auch neue Kon-
takte zu knüpfen. Der beliebte
Frühstückstreff bietet auch die
Möglichkeit sich über Vereine,
Veranstaltungsangebote und
Beratungsangebote zu informie-
ren. Außerdem gibt es ein klei-
nes Rahmenprogramm mit Refe-

renten häufig aus dem Kreis der
Besucherinnen und Besucher.

Am 06.03.13 sind Bianca Dreyer
und Birgit Roehl-Hoffmayer von
der Geschwister de Haye’schen
Stiftung bei uns zu Gast. Beide
sind bei den Besucherinnen und
Besuchern des Stadtteilfrüh-
stücks schon bestens bekannt.
Von Schwester Birgit gibt es
Informationen zu dem Pflege-
neuausrichtungsgesetz und
Bianca Dreyer hält danach ihren

Fachvortrag zum Thema „De-
menz – die schleichende Ver-
gesslichkeit. Hier wird über das
Krankheitsbild, aber auch über
den Umgang mit Demenzkran-
ken informiert. Zum Ende des
Stadtteilfrühstücks wird es wie-
der etwas „Rätselspaß“ mit allen
geben. Haben wir Ihr Interesse
geweckt, dann kommen Sie und
erleben Sie das Stadtteilfrüh-
stück am 06.03.13 ab 09.30 Uhr
im Saal des JuBüZ. Wir freuen
uns auf Sie! 

Party, Tanzen – Teenie-Disco 
Am Freitag, 8.3., findet in der Zeit
von 18-21 Uhr wieder die „Teenie-
Disco“ in den Jugendräumen des
JuBüZ statt. Jugendliche im Alter

von 11-15 Jahre haben an die-
sem Tag wieder die Gelegenheit
zu tanzen, Spaß zu haben und
beim „Singstar-Battle“ die Ge-
sangsstimme unter Beweis zu
stellen. Auch die Cocktailbar öff-
net wieder mit leckeren, alkohol-
freien Cocktails. Eintritt: 1,50 Euro.

„Demenz – die schleichende Vergesslichkeit“ 
Bianca Dreyer und Birgit Roehl-Hoffmayer zu Gast beim Stadtteilfrühstück

Am 18. Mai 2013 planen der
Ortsring Karthause und das
JuBüZ Karthause eine gemeinsa-
me Veranstaltung unter dem Titel
„Karthäuser Maifest“.
Um diese Veranstaltung erfolg-
reich durchführen zu können ruft
das Orga-Team alle Vereine,
Institutionen und Privatper-
sonen im Stadtteil Karthause zur
Mitgestaltung des gemeinsamen
Festes auf. Das Fest wird im
Vorfeld durch ein Orga-Team
geplant. 
Das Fest soll einen geselligen
und kulturellen Charakter haben
und die Menschen im Stadtteil
Karthause verbinden. Geplant

sind neben Speisen und Geträn-
ken ein Bühnenprogramm und
Mitmachaktionen auf dem Au-
ßengelände des JuBüZ. 

Alle interessierten Menschen,
egal welchen Alters, sind herz-
lich eingeladen das Fest mitzu-
gestalten. Benötigt werden: Hel-
fer für Auf- und Abbau des Fes-
tes, Getränkeausschank, Imbiss-
ausgabe, Gestaltung der Mit-
machaktionen (z.B. Schussge-
schwindigkeitsmessung, Spiele-
aktionen, Vorführungen), Gestal-
tung des Bühnenprogramms.
Das Maifest 2013 soll auch als
Möglichkeit verstanden werden,

die Vereinsarbeit im Stadtteil
Karthause zu präsentieren. 
Eine Bezahlung von Bühnenauf-
tritten, Mitmachaktionen und
anderen Tätigkeiten ist nicht
möglich. Die Einnahmen und
Überschüsse des Maifestes sol-
len ausschließlich der Ausrich-
tung des Festes im Jahre 2014
dienen. Über eine rege Beteili-
gung vieler Menschen im Stadt-
teil würde sich das Orga-Team
sehr freuen. Bitte melden Sie
sich bei Fragen, Ideen, und An-
regungen bei: Hans-Rudolf Ba-
der (Tel.: 5794497), Martin Hem-
mersbach (0172/6827446) o.
Michael Lüdecke (914060000).

Aufruf zur Gestaltung des Maifestes 2013
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Andere haben am Valentinstag
Blumen verschenkt, die Sportler
der RS Plus Karthause haben
Körbe gegeben und waren damit
äußerst erfolgreich:
Die Jungenmannschaft 1999/
2000 kehrte mit dem 2. Platz in
der Tasche aus Mainz zurück
und kann darauf stolz sein. Die
Realschüler waren nicht gerade
als Favoriten zum Landesent-
scheid angereist. Im Spiel gegen
das Eisenberg-Gymnasium Trier
setzten sie sich klar durch,
gegen das Gymnasium Theresia-
num aus Mainz fehlten ein paar
entscheidende Punkte.

Die Mädchen 1999/2001 (Foto)
belegten den dritten Platz, ob-
wohl es nach ihrem Sieg gegen
die Favoriten aus Linz sogar
nach noch mehr ausgesehen
hatte. Aber die noch junge
Mannschaft ist sich sicher:
„Wenn wir weiter zusammen
trainieren und bei den Turnieren
Erfahrungen sammeln, dann ist

in Zukunft bestimmt noch mehr
drin.“
Dabei ist der am Spielfeldrand
aufgeschnappte Kommentar „Es
kam unerwartet, dass Koblenz
bei den Jungen und Mädchen so
gut abgeschnitten hat“ ein
zusätzlicher Ansporn für die RS-
Plus-Teams. „Wir kommen wie-
der!“ Schulleiter Bodo Dobber-
tin, der sich irgendwie ein bis-
schen Zeit freigeschaufelt hatte,
um die Teams anzufeuern,
spornte den Ehrgeiz mit an.  
Die alte Fußballerweisheit „Nach
dem Spiel ist vor dem Spiel“ gilt
auch für Basketballer, die näch-
sten Trainingstermine stehen
schon fest. Susanne  Beyer

Erfolgreich Korb gegeben!
Basketball: RS Plus Karthause Zweiter bei den LM in Mainz
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